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DEUTSCHLAND/PERU: Sternsingeraktion 2006 "Kinder schaffen was!"
 
Die Sternsingeraktion 2006 steht unter dem Leitwort »Kinder schaffen was!« und
thematisiert die Kinderarbeit. Die bundesweite Eröffnung findet am 28. Dezember in
Görlitz statt, teilten Kindermissionswerk und der Bund der Deutschen Katholischen
Jugend am Montag in Aachen mit. Beispielland für Informationen rund um die
Kinderarbeit ist Peru.

 Im letzten Jahr hatten die Sternsinger mit 47,6 Millionen Euro einen neuen
Sammelrekord aufgestellt. Die Spenden fließen weltweit in Projekte für Kinder in Not.

 Für die meisten Kinder in der Welt sei Arbeit selbstverständlich, sagte der Präsident
des katholischen Kindermissionswerkes, Winfried Pilz. Das Leitwort soll ihre
Leistung betonen, mit der viele auch ihre Familien unterstützten. »Kinder bringen mit
ihren Ideen etwas auf den Weg. Das hat etwas Positives«, sagte Pilz. Mit Spenden aus
der nächsten Aktion sollen arbeitende Kinder besonders gefördert werden, etwa durch
die Finanzierung einer Schulausbildung.

 Das Hilfswerk beobachte aber auch eine zunehmende Ausbeutung von Kindern, weil
die Schere zwischen Arm und Reich weiter auseinander gehe. »Ausbeutung ist dann
der Fall, wenn Kinder als billige Arbeitskräfte angesehen werden, die man
verschleißen kann«, sagte Pilz. Dieses Problem sei vor allem in Südamerika,
Zentralafrika und Indien vorhanden.

 Beim Dreikönigssingen ziehen zum Jahreswechsel bundesweit 500 000 Mädchen und
Jungen in Gewändern der Heiligen Drei Könige von Tür zu Tür und sammeln für
Kinder in Not. Mit dem Geld werden jedes Jahr rund 2700 Projekte in Afrika,
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt.
 

 


